
Bauanleitung: An die Dose, fertig, Insektenhotel! 

 

Man nehme: 
 Leere, ausgespülte Konservendosen 
 Füllmaterial wie Lehm, Schilf, Bambus (trocken oder frisch), Stroh, markige Stängel 

wie Brombeere, Holunder, Himbeere, Reet, Totholz oder kleine Äste – selbst 
gesammelt! :-) 

 Heißkleber 
 Gartenschere oder Papierschere – je nach Material 
 Kordel oder Paketband 
 Zange 
 Schleifpapier 
 ggf. Buntlack, Wasserfarben oder Ähnliches  – wenn ihr nicht auf rostigen Shabby 

Chic steht oder einfach Freude an bunten Dosen habt. :-) 

So geht’s: 
Zur Sicherheit die scharfen Dosenkanten mit der Zange nach innen biegen, damit ihr euch 
nicht schneidet. Vor allem beim Basteln mit Kindern wichtig!!! 
Vor dem Füllen die Dosen bemalen und die Farbe gut trocknen lassen. 

Dann die Dosen möglichst kompakt mit dem Material füllen. Am besten mono-materiell, 
also nicht wild mischen. 

 

Insektenhotel mit Pflanzenstängeln 

Die hohlen Pflanzestängel glatt und bündig mit der Dose abschneiden und ggf. 
abschmirgeln, damit die Insekten sich nicht die Flügel verletzen. 

Dazu entweder die Halme in die Dose stecken und dann abschneiden oder immer an einem 
exakt ausgemessenen Probestück Maß nehmen. 

http://kistengruen.de/wp/2015/04/insektenhotel-interview1/
http://kistengruen.de/wp/2015/02/dosenschoen/
http://kistengruen.de/wp/2015/04/insektenhotel-interview2/


 
 
Einfach Schilf reinstecken, abschneiden. So verwandelt sich die Dose ziemlich schnell in ein 
Insektenhotel. Die Halme sollen mindestens zehn Zentimeter lang sein und an der 
hinteren Seiten mit einem Knoten verschlossen. 
 
Das Material möglichst dicht packen, damit sie nicht herausfallen oder Vögel sie 
herausziehen können. Bei frischem Bambus müsst ihr wahrscheinlich nach ein paar Tagen 
noch mal nachbessern. 

Übrigens: Markige Stängel könnt ihr auch bündeln und senkrecht aufhängen.  

 

Die offene Seite kommt nach unten.  
Nicht wundern: Das Mark entfernen die  
Insekten selbst. 
 
Jetzt nur noch die Kanten abschmirgeln – 
fertig! Und jetzt: Raus damit! :-) 
 
Tipp: Alternativ ist es auch möglich die Dosen 
anstatt mit Pflanzenstöcken mit Lehm zu 
fühlen und mit Nägel oder Stiften 
anschließend etwa fünf Zentimeter tiefe 
Löcher einzustechen. 

 
Quelle: www.kistengruen.de/wp/2015/04/insektenhotel-dosen/ 
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